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Abfallvermeidungsprojekt: 

circulART Materialhalle 

Fördernehmer: circulART Materialhalle, Verein zur Förderung der Kreislaufwirtschaft 

in der steirischen Kunst- Kultur und Kreativwirtschaft 

Projektlaufzeit: 01.06.2024 bis 31.12.2025 

Kategorie(n): Abfallvermeidung durch Reuse, Leasing, Ausleihen und Reparieren 

Projektart: Sachkostenprojekt

Das Projekt reagiert auf die strukturelle Problematik, dass im Kunst- und 

Kulturbereich nach Ausstellungen, Theaterproduktionen und Installationen große 

Mengen hochwertiger Materialien entsorgt werden, obwohl sie funktionstüchtig 

und wiederverwendbar wären. Gründe dafür sind fehlende Lagerflächen, Zeitdruck 

und mangelnde Weiterverwendungsstrukturen. Ziel war es daher, einen Ort zu 

schaffen, der diese Materialien systematisch sammelt, aufbereitet und wieder in den 

Kreislauf zurückführt. 

Im Rahmen des Projekts wurde eine funktionierende Materialdrehscheibe aufgebaut, in 

der Materialien aus Ausstellungsaufbauten, Bühnenbildern und Kunstinstallationen 

angenommen, gesichtet, katalogisiert und eingelagert wurden. Die systematische 

Dokumentation inklusive Mengenerfassung ermöglichte eine solide CO₂- und 

Abfallbilanzierung, während aufbereitete Materialien anschließend kostengünstig oder 

per Vermietung an Kunst- und Kulturschaffende, Vereine, Institutionen und Privatpersonen 

weitergegeben wurden. Das Projekt konnte rund 11 Tonnen Material vor der Entsorgung 

bewahren, wurde von der Kunstszene positiv aufgenommen und durch erfolgreiches 

Crowdfunding sichtbar gemacht. 

Durch die Wiederverwendung der Materialien wird nicht nur der Ressourcenverbrauch 

reduziert, sondern auch die Lebensdauer von Werkstoffen verlängert. Gleichzeitig 

profitieren Nutzer:innen von niedrigen Materialkosten und abgebende Stellen von 

eingesparten Entsorgungsgebühren. Das Projekt fördert zudem Kooperationen und 

nachhaltige Arbeitsweisen in der Kunst- und Kulturszene und zeigt, dass strukturierte 

Materialweitergabe in diesem Bereich gut umsetzbar ist. Für die Zukunft wird ein Ausbau 

der Lagerkapazitäten, eine Weiterentwicklung der Dokumentationssysteme sowie eine 

stärkere Vernetzung mit Materialgeber:innen angestrebt, um das Serviceangebot weiter 

zu professionalisieren und das Potenzial der Kreislaufwirtschaft im Kulturbereich 

auszuschöpfen. 

Informationen zum Projekt: https://www.circulart.at/

 


